
 
 
 

Bildungspolitische Erklärung zum Thema:  
"Welche Bildung braucht das Zeitalter der Künstlichen Intelligenz?" 
 
Die rasante Entwicklung der Künstlichen Intelligenz (KI) stellt unsere Gesellschaft vor 
grundlegende Herausforderungen, bietet aber auch Chancen. Als Volkshochschulen in 
Thüringen sehen wir es als eine wichtige Aufgabe an lebensbegleitende Bildung zu fördern, 
die Menschen unterstützt, den Anforderungen des digitalen Zeitalters zu begegnen und 
zugleich humanistische Werte bewahrt. Das heißt für uns konkret: 

1. Digitale Kompetenzen und lebenslanges Lernen: Die Digitalisierung durchdringt 
alle Lebensbereiche und Berufsfelder. Daher müssen wir Menschen befähigen, 
digitale Technologien kompetent und kritisch zu nutzen. Volkshochschulen bieten ein 
breites Spektrum an Kursen von der digitalen Grundbildung bis zu fortgeschrittenen 
IT-Kenntnissen und spezifischen Anwendungen der KI.  

2. Kritisches Denken und ethische Reflexion: Neben technischen Fähigkeiten ist 
kritisches Denken unerlässlich. Es ist wichtig, dass Menschen die Auswirkungen und 
ethischen Implikationen von KI erkennen und hinterfragen können, deshalb werden in 
unseren Veranstaltungen auch ethische Fragestellungen und gesellschaftliche 
Auswirkungen von KI thematisiert.  

3. Interdisziplinäres Lernen: Die Herausforderungen des KI-Zeitalters sind vielfältig 
und komplex. Sie sind einer ständigen Veränderung unterworfen. Interdisziplinäres 
Lernen, das z. B. technische und gesellschaftliche Aspekte verbindet, ist daher 
zunehmend wichtiger. Unsere Angebote werden kontinuierlich evaluiert und 
weiterentwickelt, um Menschen zu unterstützen, komplexe Zusammenhänge besser 
zu verstehen und zu gestalten. 

4. Soziale Integration und Chancengleichheit: Bildung muss allen Menschen 
zugänglich sein. Die Volkshochschulen Thüringens sind bestrebt, niedrigschwellige 
und kostengünstige Bildungsangebote vorzuhalten, die allen Bevölkerungsschichten 
offenstehen. Insbesondere im Bereich der digitalen Bildung setzen wir uns für 
Chancengleichheit ein, um digitale Teilhabe zu ermöglichen, digitale Spaltungen zu 
überwinden und sozialen Zusammenhalt zu stärken. 

5. Förderung von Kreativität und Innovation: KI hat das Potenzial, Arbeitsprozesse 
zu automatisieren, doch menschliche Kreativität und Innovationsfähigkeit bleiben 
unersetzlich. Durch kreative Veranstaltungsangebote und innovative Lernmethoden 
fördern wir die schöpferischen Potenziale unserer Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Projekte, in denen Technik und Kreativität kombiniert werden, sind ein wichtiger 
Bestandteil unseres Bildungsangebots. 

Die Volkshochschulen in Thüringen sehen ihre Rolle als Bildungseinrichtungen in der aktiven 
Gestaltung des digitalen Wandels. Wir bieten flexible und bedarfsorientierte 
Bildungsangebote, die Menschen in verschiedenen Lebensphasen unterstützen. Unsere 
Stärke liegt in der praxisnahen und anwendungsorientierten Vermittlung von Wissen und 
Fähigkeiten vor Ort in Präsenz, aber auch digital. 

In Kooperation mit anderen Bildungsträgern, Unternehmen und öffentlichen Institutionen 
wollen wir ein Netzwerk schaffen, das die Bildungslandschaft im digitalen Zeitalter nachhaltig 
prägt. Gemeinsam gestalten wir eine Bildungszukunft, die den Menschen dienen soll und sie 
unterstützt, die Chancen und Herausforderungen künstlicher Intelligenz verantwortungsvoll 
für sich und die Gesellschaft zu erkennen und zu nutzen. 
Dazu benötigen wir auch in Zukunft die Unterstützung und die Zusammenarbeit mit 
Kommunen und dem Land Thüringen. 
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